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*î- Saure ôurkerrçdt -i*
om Stammtisch, schwinden sacht die Kannegießer,

Tlur einer führt dort noch das große Wort,
ünd wagenladungsweise kommen Büßer
Zur heißen Zeit nach ïïïeinrad's Wallfahrtsort,

Rm Bauptbabnbof war ein Gedränge beut',
Das macht: Gs ist die saure Gurkenzeit.

Bier einem weltverlor'nen stillen Cale
Seh' steuern icb den Philosophen zu,
Dort die Kommerzienrätin mit Gemable,
Sie findet nur im Volksgewimmel Ruh:
Wie baißt? lïïan siebt, wir machen graußes Raus,
Wie könnten's anders wir denn bringen aus?

Im Bonigmonde schwelgt ein junges Pärchen
Huf dem Verdeck hör' ich: Du kleine ïïlaus
nach Bilterfingen oder Spiez, Du ïïârrcben
Das kommt für uns doch ganz auf eins heraus!
Gin Paradies ist ja die ganze Welt,
Drum fahren wir, wobin's uns grad gefällt!"

Gleich einem Bierfaß wälzt der dicke Brauer
Arn Dampfscbiffstege seinen heil'gen Ceib,
Die Sonne macht das Ceben heut' ibm sauer,
Drum sucht er sieb im Schatten Zeitvertreib:

,Ja, so a Bier, wie icb mir brau' zu Baus,
Wo find' icb's denn, reis' icb die Welt auch aus?"

So die da draußen. Aber der Redaktor
Bat federkauend beute seine Plag'
Und schwitzt im Sessel, denn so ein vertrackter
Gin Ceitartikel quält ibn jeden Cag,
Und doch ist stille jede Politik
Das bricht der Journalistik das Genick!

Doch heureka! Dort stehet auf der Cauer

Der Taschendieb er fährt mit gleichem Schiff

erleichtert den Kommerzienrat, den Brauer,
Vollführt am Bocbzeitspaare seinen Kniff!
Ja seht, wie ist es doch zuweilen gut:
Wenn man zu Bause leitartikeln tut!
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Saure Gurkenzeit. ^
<?m Stammtisch sckwinäen sackt clie KsnnegielZer,
Nur einer fükrt äort nock äas groke Aort,
llnä wagenlsäungsweise kommen KülZer

?ur keiöen ?eit nsck Meinraä's Aallfskrtsort,

à kauptbaknkof war ein Leäränge keut',
Das mackt: Cs ist äie saure 6urken2eit.

stier einem weltverlor'nen stillen tüsle
Sek' steuern ick äen pkilosopken zu,
Dort äie KommerÄenrätin mit Lemakle,
Sie linäet nur im Volksgewimmel I^uk :

Aie kailZt? Man siekt, wir mscken grsulZes staus,
Aie könnten'? anäers wir äenn bringen aus?

Im stonigmonäe sàeigt ein junges pärcken
Auf äem Veräeck kör' ick: vu kleine Maus -
Nack Mlterfingen oäer Spie::, Du Tlärrcken
Das kommt für uns äock ganz auf eins keraus!
Cin parsäies ist ja äie ganze Aelt,
Drum lakren wir, wokin's uns grsä gefällt!"

LIeick einem Kierfzk wälzt äer äicke Krsuer

à Vampfsckiffstege seinen keil'gen Leib,
Die Sonne mackt äas Leben keut' ikm sauer,
Drum suckt er sick im Sckstten Zeitvertreib:

Ja, so a Kier, wie ick mir brau' zu stsus,
Ao finä' ick's äenn, reis' ick äie Aelt suck aus?"

So äie äs ärsulZen. /Iber äer keäaktor
stat feäerkauenä beute seine ?Isg'
llnä sckwitzt im Sessel, äenn so ein vertrackter
Lin Leitartikel quält ikn jeäen Tag,
llnä äock ist stille jeäe Politik
Das brickt äer Journalistik äss Lenick!

Vock keureks! Dort steket suf äer Lsuer
Oer rssckenäieb er fakrt mit gleickem SckM

Crleicktert äen liommerzienrat, äen Krsuer,
Vollfükrt sm stockzeitspasre seinen Kniff!
Is sekt, wie ist es äock zuweilen gut:
Aenn msn zu stsuse leitsrtikeln tut!
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